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Anzeigen .

Montag , den 22 . Sept . 1777 .

I. Gerichtl . Proclam , und Publicat
1 ) Es hat die verwittwete ufiizråthin von Römer , als Bormuaberin ihrer Kinder , ihr ,

zu Raftede belegenes Haus mit allen pertinentis , reorunter auch der Kirchenstuhl in

ter Rafteder Kirche , und der sogenannte Krebsdeich vorhanden , an Sr . Ercelfenz , den

Ferrn Geheimenrath , dirigirenden Minister und Oberlanddrosten , Reichsgrafen von
Holmer , Namens und in Bollmacht des Hochwürdigft Durchlauchtigsten Evadjucorts
Peter Friederich Ludewig von Holstein Gottorp , täuflich überlassen .

Die ungabe ist den zoften Oct . a . c. auf biefiger Hochfürft . Regierungse
Canzelley .

a ) 33 ann die Lieferung einer Welle in der hiesigen Damm Mühle , auch verschiedene fur

Reparation der hiesigen Wassermühlen und dabey befindlichen Gebäude erforderlichen

Holmaterialien , in Balken , Stendern und dergleichen befiehend , öffentlich , mindest

fordernd ansgedungen werden soll , und dazu Terminus auf den zoften Sept . anaefes

get worden : So können diejenigen , welche fothane Lieferung anzunehmen gedenken ,

sich am gedachten Tage vor biefiger Hochfürstl . Cammer einfinden , die Conditiones

vernehmen , und den Berding gewärtigen .

Oldenburg aus der Cammer , den 19ten Sept . 1777 .
aled sautere mentalem Schumacher . Bollen .

Herba

3) Hinrich Kohren , zum Eckfleth , hat seinen in No. 1769 . von Otto Kimmen zu Bardens

fleth Bau erhandelten Kamp Landes , Hull genannt , an Berend Nehmen , zu Barden

fleth , wiederum verkauft .

Die Angabe ist den 20ften Oct . a . c. , beym hiesigen Hochfürfil . Landgerichte .

4 ) Wider Joft Lolner , Köther zum Schwey , entstehet Schuldenhalber , beym Hochfürstl .

Schwen rumtsgerichte , der Concurs .

( 1) Die Angabe ist den zoften Oct . ( 2 ) Deduction den 3often ejusd . ( 3) Prioris

tar Urtheil den roten Nov . ( 4 ) Bergantung oder die den 24ften Nov . a . c .

) Weyland Berganter Erdmanns Wittwe tutorio noie , hat ihr aus Johann Ernst Zippels

Concurs gelösetes , in der Abbehauser Horne belegenes Kotherhaus mit Garten und

zwey Jacken Landes , auch Kirchen und Begräbnisstellen , an Johann Martin Loges

mann verkauft ,

Die Urgabe ist den 21sten Oct . a . c. , berm Hochfürstl . Develaännischen Landgerichte .

6 ) Es wird hiemit bekannt gemacht , daß die Bearbeitung und Sihung dreyer Pumpens

Etender , auch die Lieferung der Kafien und die Bekleidung der Stiefeln , am zofien

dieses , Bormittags , auf dem hiesigen Rathhause , mindeßtfordernd ausgedungen , auch



das seither bey dem Rathhause gestandene , und abgebrochene Stacket , in solchem Ser

mino meistbietend verkaufet werden solle .

Oldenburg er Curia , den 19ten Sept . 1777 .
Bürgermeister und Rath hieselbst .

7 ) Wann das Hochfürstl . hochpreißliche Confiftorium unterm zten dieses Monats einige
an den geistlichen Gebäuden zu Edewecht vorzunehmende Ansbefferungen gnädigst ap :
probiret , und dann dieserhalben den isten Octobr . , als Mittwochen nach dem 18ten

Sonntag post Trinitatis , in der Pastorey zu Edewecht , angesetzet worden : Als können
diejenigen , welche nicht nur die Lieferung von verschiedenen zu Legden und sonst erfor
derlichen eichen Holzes , eines neuen Stackitten Thores mit Flügeln , und eines neuen
Heckes vor dem Pastorey Busch , vier neuer Fenstern mit dem Glase in Bley gefaßt ,
500 Stück Ziegel und einiger Fuder Strassensteine , 400 Stück neuer Ostfriesischer ein

Fuß quadrathaltender Ziegel Fluren , 2000 Schofen Neith , 100 Stück Strohdocken ,
sondern auch die erforderliche Zimmer , Zifchter . Maurer grob und Kleinschmiede auch
Glasers Master und Decker Arbeit mindestfordernd anzunehmen gewillet , sich am obs
bemeldeten Lage , des Nachmittags um zwen Uhr , in gedachter Pastorey , einfinden , die
Conditiones vernehmen und nach Gefallen fordern , auch den Bestick vorher daselbst
einsehen .

Brockhof , den 19fen Sept . 1777 . Schütt .

8 ) Es sollen am nächfifünftigen Freytag , als den 26sten dieses Monats , in Meyers Hause
bey dem heiligen Geift Kirchhof , allerhand Kleidungsstücke verkauft werden . Dieje
nige , welche dergleichen faufen wollen , können sich dafelbft an solchem Lage , des
Nachmittags um ein Uhr , einfinden , und nach Gefallen bieten .

Oldenburg , den 20ften Sept . 1777 . H . H . Zedelius .

2 ) Es wird hiemit bekannt gemacht , daß das Jahrmarkt allhier in Barel nicht am
20ften Oct . , sondern gewöhnlichermassen am Montage vor Simon Judd , also den
27ften Ort . , wird seyn der Montag nach dem a2ften post Trinitatis , gehalten werde .

Barel aus der Cammer , den 12ten Sept . 1777 .
Wardenburg . and Melchers .

Oldenburger Getraide - Preffe .

Brünings .

Der legte Preiß des Sand Rockens ist hiefelbft 31 Grote Cour . für den Scheffel .

II . Privatsachen .
1 ) Derjenige , welcher dem Reiner Cornelius zu Nuhwarden einen Schein , auf einige Laft

zu Michaelis a . c . zu liefernde Saatfrüchte ausgestellet , muß sich bey Voltmer Volt
mers zu Nuhwarden melden , und daselbst die Früchte , gegen Empfang des Scheins ,
liefern .

2 ) Ein zu Elsfileth , nahe dem Zollwehr stehendes , neu erbauetes , miit jiven Stuben , einer
Schlafkammer und Küche , auch gutem Boden versehenes , mithin in allem Betracht zur
Handlung sehr bequemes Haus , ist mit dem Antritt Michaelis a . c . heuerlich zu erhal
ten . Engelbart Sauerken , Gastwirth zu Elsfleth , giebt nähere Nachricht .

3 ) Herr Petershagen , in Rothenfirchen , Idfset hiedurch bekannt machen , daß er in dem
bevorstehenden Rothenkircher Marft sich nicht mit der Wirthschaft , wie sonst vorhin
geschehen , befassen könne . Uebrigens verspricht er denen , die aus seinem Hause Wein ,
Brantwein und sonstige Gewürzwaaren abholen wollen , die promtefte Bedienung .

4 ) Die Frau Gråfinn von Schmettau ist gewillet , ihren , vor dem Eversten Thore , zwischen
des Herrn Conferenzraths von Warendorff , und der Frau Canzleyrathin Premfeln Går
ten , belegenen adelich freyen Garten zu verkaufen . Wer felbigen zu kaufen gesonnen ,
kann sich desfalls bey dem Herrn Canzellisten Frühling melden , die Conditiones ver
nehmen und accordiren , auch , wenn er vorher den Garten in Augenschein nehmen will ,
daselbst den Schlüffel abfordern lassen .

s ) Wann des königl . dån . Herrn Cammerherrn von Bardenfleth Garten , vor dem heiligen
Grift Thore beym Kirchhof , welchen der Herr Provisor Lüdemann bisher in Heuer



W gehabt , 10 Offern künftigen Jahres heuerloß wird ; so können diejenigen , welche diesen
mit guten Obstbäumen , auch einem grossen Gartenhause versehenen Garten , auf einige
Jahre zu beuern gesonnen , fich forderfamft bey mir melden . Frühling .

6 ) Der Kaufmann Jobst Schram , Hieronimus Cohn , von Hamburg , wird auffer seinen
funft gewöhnlichen Galanterie . Waaren , mit annoch verschiedenen neuen Sorten , in
dem bevorstehenden Michaelis Markt in dem Gasthof zum Römischen Kayser am
Marfte logiren .

Wenl . Johann Franken Sohnes Vormund , Albert Erdmann Meyer , låsset mit gericht
licher Erlaubniß , feines Pupillen zum Sarve belegene Hofstelle mit circa 36 Jücken
Landes , worunter ungefähr 14 Juck Pflugland , am 20ften Oct . , in Christian Hinrich
Lohsen Wirthshause , zu Abbehausen , öffentlich , meistbietend , auf ein oder mehrere

doubre , verbeuern .

8 ) Der Herr Hofrath Eyting , in Barel , ist gewillet , feine , zu Altjührden im Ahrensbohm
belegene , und heuligft aus dem Concurs getöfete Kötheren , woben anderth 6 Scheffel

aatland und ein kleiner Ramp nebf gute Austrift von Hornvich und Schaafen ist ;
wie auch eine am Büppel belegene Hänseley mit einige Scheffel Saatland und Austrift
von Rindvich , dabey auch voriges Jahr ein ganz neues Haus gebauet worden , un
ter der Hand zu verkaufen . Liebhaber können sich desfalls innerhalb sechs Wochen bey
ibat melden .
Bor unarfähr 14 Tagen ist von der ersten Bleiche vor dem Stauthor aus Irrthum wegs
gekommen ein Bettlacken gemmerft S. M. 6. und drey weisse Taschentücher , deren

gwen mit E . W. und einer mit G. G. gezeichnet . Wer diese erhalten , und etwan sonst
2 einige Stud Daftr zurückgelassen , wolle sich bey der Bleicheria melben .
10 ) Es sind auf bevorstehenden Martini 2000 Rthlr . ginsbar zu belegen , die in zwey bis

vier Capitalien getheilet werden können . Der oder diejenige , welche solche verlangen ,
wollen sich in der Expedition dieser Anzeigen forderfamst melden , und die Documente
der Sicherheit beybringen .

11 ) Da der Herr Justizrath Schmid gesonnen , feine zum Frieschenmohr belegene Bau

cum Pertinentiis , am 25ften Sept . , in Johann Eraft Addicks Wirthshause , zur Devel
gonne , auf einige Jahre , anderweitig meistbietend verheuern zu lassen ; so können die
Liebhaber sich sodann Nachmittags um drey Uhr daselbst einfinden , und nach Gefallen
bieten und heuern . dlled storite

12 ) Dem Johann Hemken , Hausmann zu Obenstroh in der Herrschaft Varel , sind in der
Nacht vom 9ten auf den 1oten dieses Monats ein Paar junge Pferde , wovon das eine
ein schwarzer dreyjähriger nicht gar zu grosser Wallach , so vorne am Kopf etwas weiß
gezeichnet , und dem über dem rechten Auge etwas wild Fleisch ausgewachsen ist , das
zweyte ein zweyjährig beynahe schwarzes Mutterpferd , etwas weniger heller von Cou

e leur als der Wallach , unten am Munde braun , und ziemlich weit von Ohren , auch
etwas grösser als der Wallach , aus seinem mit einem guten Heck verfebenen Lande ent
kommen . Wer davon sichere Nachricht zu geben weiß , oder die Pferde anweisen kann ,
wird dienstlich ersuchet , solches entweder in der Erpedition der Anzeigen , oder dem Ei
genthümer selbst baldmöglichst zu melden , der sodann für die desfällige Mühe gerne
eine gute Belohnung geben wird .

13 ) Da das Viehmarkt zu Bleren in dem diesjährigen Oldenburg Delmenhorstischen
Kalender irrig auf den zosten October angefekt ist : So wird solches , und daß es , wie
gewöhnlich , den 2ten des genannten Monats gehalten werde , hiemit nachrichtlich
bekannt gemacht .

14 ) Wann mit höchster Landesherrlicher Bewilligung der königl . dan . Herr
Major von Dorgelo gewillet ist , fein in dem Herzogthume Oldenburg , der
Bogtey Wardenburg belegenes adelich freyes Gut Höven mit allen Ge

rechtigkeiten und Pertinentien zu verkaufen , bestehend : a ) In der niedern

Jagd Gerechtigkeit , in einem beträchtlichen District , worin sonst kein
Privatus zu jagen berechtiget ; der freyen Austrift auf der Westerburger
Marsch ; Schaaftrift ; Fischerey ; der Gerechtigkeit des Torfgrabens im



Hovener Mohr so viel auf dem Gute erforderlich ; der Mastgerechtigkeit

auf dem Harber Holze und Döhler Wehe ; und der Befugniß des Elarval

lens und der Ausweisung auf den noch unbefriedigten Guts Gründen .

b ) An Gebäuden : Einem auf dem Hofe befindlichen groffen zur Landwirth ,

schaft bequemen Wohnbaufe , nebst nabe daran innerhalb des Hauss

grabens belegenen Garten ; der freyen Hausstelle in der Haarenfiraffe der

Stadt Oldenburg , die Junckernbuden genannt ; nebst daran stoffenders

Garten und annoch verschiedenen Heuerhäusern auf dem Gute . c ) An

Meyern : drey mit der Leibeigenschaft bepflichteten und 10 freven Meyern ,

wovon 7 auf den adelich freyen Gründen des Gute für Grundheuer woh .

nen . G Diefer Mever find fchuldig täglich mit der Hand , Desgleichen auch

einige Spanndienste zu leisten , andere hingegen dienen nur gewisse Lage

Im Jahre . Ausser der jährlich zu erlegenden Meyerpflicht , an Geld Fruchte

und Küchgefällen , wird von sämmtlichen Meyern bey Beränderungsfäl

len Weinkauf bezablet ; Von den leibeigenen Meyern aber annoch auffer

folchen Sterbfall , so nach Beschaffenheit in Theilung des balben Eingung ,

an Früchten , lebendigem Vleh und Hausgeräth , oder , wann einer der

das Meyergut nicht mehr befizet , verstorben , in Lieferung einer Kub oder

Ochsens bestehet ; desgleichen müssen alle von den lefbeigenen Meyerstellen

gebende Kinder frey gekauft werden . d ) An Länderepen : Einem ziemlich

*** weitläuftigen Gehöfte mit Eichbaumen vor dem Hofe ; verschiedenen eins

zelnen gut zu verbeurenden Garten ; 80 Juck oder Tagwerk des besten

lefelandes ; ungefähr 120 bis 130 Scheffel Saarländerepen ; dem vier

ten Hocke von 80 Scheffel Saatland ; und auffer dem Herrenstub ! in

der Wardenburger Kirche verschiedenen Kirchenständen und Begräbnissen ,

auf dem Kirchhofe und in der Kirche dafelbst . So wird hiemit bekannt

gemacht , daß hierbeschriebenes Gut am 12ten Sept . Die gegenwärtigen

3777ßten Jahres in des Weinhändlers und Provisoris Herrn Gerhard von

Harten Hause biefelbst in Oldenburg , im ganzen zum öffentlichen Verkauf

aufgefeßet , und daferne nicht hinlänglich dafür geboren wurde , mit dem

flückweisen Verkauf deffelbigen Tages der Anfang gemachet werden soll;

und sollen an diesem Tage nachfolgende Stücke aufgefeget mereen , als :

1) die Hausstelle oder die sogenannten Junkerbaden in der Stadt Olden

burg ; 2 ) die fammilichen Meyer mit ihrem dem Gute zu leistenden Prä

andis ; 3 ) ein Theil Kirchenstande ; 4 ) die Mastuerechtigkeit auf dem

Dobler Wehe und Harber Hoh . Der weiterestückweise Verkauf aber

foll auf dem Gute felbit , am 26ften Sept . geschehen ; da dann zuerst das

Wobnbas mit etwas Wiele und Saarland , auch allen Gutsgerech

tigkeiten , fodann 4 separate Hausstellen und so die Ländereven aufgefeget

werden follen . Die naberen Nachrichten von der Beschaffenheit diefes

Guts tonnen die Kaufliebhaber hiefelbst in Oldenburg von dem Herrn

Canzellisten Erdmann erhalten , auch den Grundriß des Guts bey ihm

einfehen.
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